
SITZUNGSVORLAGE Nr. 23-V-61-0047
(JJ-V Amt Nr )

Bet€ff Aufhebung eines nicht weitezuführenden Bebauungsplanverfahrens
Bebauungsplanentwurf "Neroberg" im Ortsbezirk Nordost
- Aufhebungsbeschluss
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@ öffentlich nicht öffentlich Q
X wird im lnternet / PlWi veröffentlicht

Anla en nichtöffentlich
'l Ubersicht über den Geltungsbereich des
aufzuhebenden Bebauungsplanentwurfs
2 Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplans
durch die Stadtverordetenversammlung vom
1 5.06.1983, Nr. 208
3 Veröffentlichung des Aurstellungsbeschlusses vom
06.07.1983
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Beratungsfolge

Stadtverordnetenversammlung

O nicht erforderlich

O nicht erforderlich

@ nicht erforderlich

Q nicht erforderlich

Q nicht erforderlich



A Finarzlelle Auswirkungen

Ivl it der antragsgemäßen Entscheidung sind

! keine finanziellen Auswirkungen verbunden

ffi finanzielle Auswirkungen verbunden

I Aktuell€ Prognos€ Ergebnlsrechnung Dozemat

HMS-Ampel rot tr grun

ll Aktuelle Prognos€ lnvesfitlonsmanagement D€zemat

Budget verfügte Ausgaben (lst)

lnstandhaltung abs.:

in o/o:
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lnvestitionscontrolling lnvestition

lll Üb€rsicht finanzielle Auswlrkungen der Sitrungsvorlage
Es handelt sich um Mehrkosten E budgettechnische Umsetzung

Bei Bedarf Hinweise I Erläuterung (max. 7so zeichen)

Tvp Jahr Bszeichnung
Gesamt-

kostsn

...davon

APUÜPL

Finanzierung

(Spsre, Enrag)

Konliorung

(Objskt und Konto)

Öffenlliche Bekanntmachung s00-c 1300153:684000

Summe glnmalllE K6lon:

Summo Folgokoc60:
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B Ku zbeschreibung des Vorhabens (verpfl ichtend)

(Die lnhalte dios€s Feldes werden [außar bei vertraulichen Vorlagen, wi€ z. B. Disziplinarvodagen] im lnterneUlnlranet veröffenllicht. Es dürfon hior

keine person€nbezogenon Daten im Sinne des Hessischen Datenschul2gesetres verwendet werden (Ausnahm6: Einwilligungsorklärung derdor
Eetrofienen li6gl vo4. Ergänzende Erläuterungen, sowoit erforderlich, sishe D. EegrÜndung, Pkt ll)

Nicht abgeschlossene Bebauungsplanverfahren deren Ziele nicht mehr verfolgt werden und deren Anfor-
derungen an die akluellen Rechtsgrundlagen nicht mehr zeitgemäß sind, sollen zur Bereinigung der Ver-
waltung sowie besserer Übersicht und eindeutigerer Zuordnung in den digitalen Auskunftssyslemen ein-
gestellt und die vorhandenen BeschlÜsse aufgehoben werden.

C Beschlussvorschlag

1 Der Beschluss der Stadtverordnelenversammlung der Landeshauptstadl Wiesbaden über die Aufstel-
lung des Bebauungsplans,,Neroberg'vom 15. Juni 1983 (Nr. 208) (Anlage 2) wird aufgehoben. Das
Bebauungsplanverfahren wird eingestellt.

Der Geltungsbereich (Anlage 1)wurde bei der Aufstellung des Bebauungsplans wie folgt beschrieben:

Südseite des Maschinenhaus-Grundslücks der Nerobergbahn, Teilstrecke der Westgrenze der Flur 1

(Weg zum Rabengrund auf der Ostseite des Nerotals) bis zur Richtungsänderung dieser Grenze nach
Westen. Vom Punkt dieser Richtu ngsänderung Verlauf in einer gedachten Linie in östlicher Richtung,
und zwar parallel zur nördlichen Gebäudefront des Nerobergholels (Abstand ca. 105 m). Diese nördli-
che Begrenzung bildet einen Schnittpunkt mit einer fiktiven Linie, die 30 m ostvvärts der Westgrenze
des Flurstücks 15/1 (Flur'l) parallel zu dieser verläuft. Teilstrecke der Grenze zwischen den Fluren 1

und 31 nördlich des Opelbads und des städtischen Weinbergs.

2 Der Beschluss über die Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses und die Einstellung des Bebauungs-
planverfahrens wird ortsüblich bekannt gemacht.

D Begr{lndung

l. Auswirkungen der SlEungsvorlage
(Angab€n zu Ziolon, Zielg.upp€n, Wifiungen/Mossgrößen, Quantilät, Oualität, Auswirkungon im Konz€rn auf andere Bereiche, Zoitplan, Erfolgs-
konlrolle)

Allgem€ln:

Mit der Sitzungsvorlage sollen nicht weiterzuführende Verfahren zur Aufstellung von Bebauungsplänen
eingestellt und deren Beschlüsse aufgeboben werden.

Flnanzlello Auswlrtungen:

Die dem Stadtplanungsamt entstehenden internen Kosten sind im Haushalt des Stadtplanungsamts be-
rücksichtigt.

Wertscfiölung:

Durch die Aufhebung nicht weiterzuführender Bauleitplanverfahren wird eine Bereinigung der Verwaltung
und eine bessere und eindeutigere Übersicht in den digitalen Auskunftssystemen erreicht.

Zeltslanung:

Es ist geplant, im 4. Quartal 2023 den Aufhebungsbeschluss herbeizuführen
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ll. Ergämende Erläuterungen
(Demograllsche EntwicklLrng, Umselzung Banierefreiheil, KlimaschuOJ Klima-Anpassung, etc.)

Zu dem Beschlussvorschlaq Nr. 1 :

Die damaligen Planungsziele sind überholt und werden nicht mehr verfolgt.

Der Bebauungsplanentwurf wurde mit Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 15. Juni 1983,

Nr. 208 aufgestellt, Der Beschluss wurde am 06.07,1983 öffentlich bekannt gegeben (Anlagen 3).

Das Bebauungsplanverfahren ist nicht zum Abschluss gebracht worden. lnsbesondere wurde noch kein

Salzungsbeschluss gefasst. lnsofern enthält die bisherige Beschlusslage zur Aufstellung des Bebauungs-
plans noch keine Festlegungen, aus denen Nutzungsrechte oder sonstige Rechte abgeleitet werden
könnten.

Durch die Aufhebung werden auch keine anderen bisher rechtmäßigen Nutzungsmöglichkeiten und/oder

sonstigen Rechte außer Kraft gesetzt oder beeinträchtigt. Damit sind lediglich die bisherigen Verfahrens-
schritte aufzuheben.

Zud em Beschlussvorschlaq 2:

Der Beschluss ist entsprechend § 2 Abs. 1 Satz 2 BaUGB ortsüblich bekannt zu machen

Bestätigung der Dezement'innen

wiesbaden, f4 ot.rrrt

ende
berbürgermeister
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